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Beglaubigung von Anträgen auf Vereinigung 
und Teilung von Grundstücken

RdErl. d. MI v. 13. 8. 2019 — 15-23405 —

— VORIS 21160 —

— Im Einvernehmen mit dem MJ —

Bezug: RdErl. v. 4. 10. 2017 (Nds. MBl. S. 1340, Nds. Rpfl. S. 377)
— VORIS 21160 —

Der Bezugserlass wird mit Wirkung vom 22. 8. 2019 wie folgt geändert:

Anlage 2 erhält folgende Fassung:

„Anlage 2

Aufgabenträger nach § 6 Abs. 1 oder 2 NVermG
Behördenbezeichnung, Anschrift

Amtsgericht Musterstadt
– Grundbuchamt –
Musterplatz 1

40000 Musterstadt
Bearbeitet von

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Mein Zeichen (bei Antwort angeben) Durchwahl Musterstadt

Eintragung in das Grundbuch

Bezug: ฀฀ § 6 Abs. 5 des Gesetzes über das amtliche Vermessungswesen 
฀ § 2 Abs. 1 Nr. 3 des Gesetzes über Öffentlich bestellte Vermessungsingenieurinnen und 

Öffentlich bestellte Vermessungsingenieure 

Sehr geehrte Damen und Herren,

beigefügt übersende ich einen von mir beglaubigten Eintragungsantrag. Ich bitte um Mitteilung, sofern dem 

Antrag nicht entsprochen wird.

Die zu vereinigenden Grundstücke grenzen unmittelbar aneinander (§ 5 Abs. 2 Satz 1 GBO). 

//Die Grundstücke bilden örtlich und wirtschaftlich eine Einheit.// //Bitte teilen Sie mir mit, ob für die Inan-

spruchnahme der Kostenbefreiung eine Bescheinigung des LGLN, als die das amtliche Verzeichnis nach § 2 

Abs. 2 GBO führende Behörde, benötigt wird.//

//Die Bescheinigung, dass die zu vereinigenden Grundstücke örtlich und wirtschaftlich eine Einheit bilden, 

wird Ihnen durch das LGLN übersandt. Ich verweise auf § 34 GNotKG, KV 14160 Ziff. 3// 

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrage

Mustermüller

Anlagen: ฀ Eintragungsantrag

฀ Fortführungsmitteilung 

฀ ………………………….

___________________________________________________________________________________ 
(Raum für Eintragungsvermerke des Grundbuchamtes)

Bl. 

___________________________________________________________________________________ 
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An
das Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen
die Öffentlich bestellten Vermessungsingenieurinnen und Öffentlich bestellten Vermessungsingenieure
Nachrichtlich:
An die
Amtsgerichte (Grundbuchämter)

— Nds. MBl. Nr. 33/2019 S. 1205

Aktenzeichen:

bearbeitet von

Telefon:

_______________________________________________________
Amtsgericht (Grundbuchamt) 
Musterstadt Ort, Datum

durch den Aufgabenträger nach § 6 Abs. 1 oder 2 NVermG
(Behördenbezeichnung, Anschrift)

Antrag auf Vereinigung/Teilung von Grundstücken

Ich/Wir beantrage(n)

die Teilung der/des nachfolgend aufgeführten Grundstücke(s) zu Nr. _______________ und
die Vereinigung der nachfolgend aufgeführten Grundstücke zu Nr. _________________ zu einem Grundstück und

bewillige(n) die Eintragung im Grundbuch. (Zutreffendes ist angekreuzt)

Nr. Grundbuch

von Blatt Lfd. Nr. der Gemarkung Flur Flurstück

Grundstücke

1

a) ________________________________________________________ 

b) ________________________________________________________ 

c) ________________________________________________________ 

(Unterschrift(en))

Die vorstehende(n) Unterschrift(en) der/des

Zu a) _____________________________
(Vor- und Nachname)

persönlich bekannt

ausgewiesen durch Personalausweis / 
Reisepass, Nr. ____________________

Zu b) _____________________________
(Vor- und Nachname)

persönlich bekannt

ausgewiesen durch Personalausweis / 
Reisepass, Nr. ____________________

Zu c) _____________________________
(Vor- und Nachname)

persönlich bekannt

ausgewiesen durch Personalausweis / 
Reisepass, Nr. ____________________

wurde(n) persönlich — in meiner Gegenwart — vollzogen — anerkannt.

//Der Antrag wurde mit Bezug auf den mir gemäß § 6 Abs. 5 NVermG erteilten Auftrag vom _________ [Datum] Az.
_________ [Aktenzeichen] beglaubigt.//

// Der Antrag wurde mit Bezug auf § 2 Abs. 1 Nr. 3 NÖbVIngG und die mir erteilte Bestellung als ÖbVI mit Wirkung vom
_________ [Datum] (Az. 23031/_________ [lfd. Nr. der/des ÖbVI], Nds. MBl. ___ [Jahr der Veröffentlichung], S. ____
[Seitenzahl]) beglaubigt.//

Es wird bescheinigt, dass die Grundstücke örtlich und wirtschaftlich ein einheitliches Grundstück darstellen.

____________________, den _______________

Dienst-/Amtssiegel
________________________________________ 

[Name], [Amtsbezeichnung]“.


